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Von w-shine

Kapitel 5: 10. Rotes Fleisch

Ihre Hand stößt nach vorne und das Messer, was sie in der Hand hält, dringt in das
Fleisch des vor ihr liegenden Körpers ein. Roter Lebenssaft tritt aus den Kanten des
Schnittes hervor und benässt den Boden. Langsam und genüsslich zieht sie das
Messer wieder heraus und einige rote Tropfen fallen hinunter in die Lache, die sich
schon gebildet hat. Die Klinge ist benetzt von der Flüssigkeit, als sie noch ein weiteres
Mal zu sticht.
Er steht neben ihr und schaut ihr mit aufgerissenen Augen zu, wie sie immer und
immer wieder das Messer nach unten zu ihrem Opfer gleiten lässt, mehr und mehr
Schnitte setzt, der Untergrund röter und röter wird. Erbarmungslos und kalt führt sie
das Messer weiter. Selten hat er sie mit so einer Präzision agieren sehen.
„Ist das richtig, was wir hier tun?“, fragt er und blickt sie nervös an. Eigentlich weiß er,
dass sie weiß, was sie tut. Oft genug haben sie es durch gesprochen, überlegt, wie sie
diese Mission am besten angehen sollten. Aber nun da er hier neben ihr steht und
sieht, was sie macht, kommt es ihm auf einmal nicht mehr richtig vor, hat er Angst,
dass sie gerade einen Fehler machen.
Sie wendet ihren Kopf langsam von dem eigentlichen Objekt ihrer Aufmerksamkeit ab
und sieht ihn ruhig an. „Ja, es ist richtig. Stell es doch nicht jetzt in Frage. Nun ist es
sowieso schon zu spät etwas dran zu ändern. Wir haben uns zu dazu entschlossen und
nun müssen wir es durchziehen.“
Ein Schauer rinnt ihm den Rücken hinab wegen ihrer Eiseskälte. Doch sie hat Recht
und das weiß er auch. Sie haben beschlossen, das gemeinsam durchzuziehen. Für
einen Rückzieher ist es ohnehin schon zu spät, das beweist die rote Lache, die tiefen
Schnitte im Fleisch und die fortgeschrittene Abendstunde.
„Und jetzt nimm dir die Eier, Schatz, und trenn sie. Der Eischnee für das Dessert macht
sich schließlich nicht von alleine und wir wollen doch, dass deinen Eltern unser
Abendessen heute gefällt, sonst würden wir doch keinen Rinderbraten machen.“
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